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Fragen    

der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 

 

zur 

 

Baumittelliste 

 
– TOP 10 c) 

– rote Nummer: 1000 C 

– HA am 11.09.2013 – zu Protokoll in Ergänzung der Besprechung  
 
 

1.  

Wir bitten um Aufschlüsselung der voraussichtlichen Bau-

Index-Entwicklung für jeden Neubeginner im Bereich Hoch-

bau (inklusive 70117 ZLB).  Wir bitten zudem die Folgekos-

ten/ Nutzungskosten beziffern und im Einzelnen zu begrün-

den. 

 

2.  

Wie begründet sich die Prioritätenverschiebung und welche 

Auswirkungen für die Betroffenen haben die Verschiebungen 

im Kapitel 1250 bei den Hochschultiteln  70415/ 71433 und 

71444 ( bitte auch Begründung, warum noch keine geprüfte 

BPU vorliegt) und dem Kulturtitel 70105  

 

3.  

Wie hoch ist der Sanierungsstau bei den Brücken in der 

Stadt? Wie genau erfolgt die Einteilung der Brücken in Zu-

standnoten und was bedeutet welche Note? Wie erklären sich 

die Prioritätenverschiebungen im Bereich Tiefbau (bei jeder 

Verschiebung titelscharf Zustandsnote mit Zustandsbeschrei-

bung und Auswirkungen der Verschiebung angeben)? Bitte 

titelscharf die Notwendigkeit aller Neubaumaßnahmen von 

Brücken erläutern und darlegen warum diese dringlicher sind, 

als den Sanierungsstau aufzulösen? 

 

4. Laut Statusbericht werden auch in diesem Jahr wieder In-

vestitionsmittel in erheblichem Umfang nicht umgesetzt (In-

zwischen sind dreistellige Millionenbeträge die Regel). Hat 

der Senat versucht herauszufinden, woran das liegt? Welche 

Erklärung hat der Senat gefunden? Wieso ist es beim Kon-

junkturprogramm 2009 bis 2011 gelungen, die Mittel auszu-

schöpfen und im Schnitt rund 200 Millionen Euro pro Jahr 
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zusätzlich in der Infrastruktursanierung umzusetzen? Welche 

Ideen hat der Senat, den Ausschöpfungsgrad bei Bauinvesti-

tionen in Zukunft zu verbessern? 

 

 
 

 

Berlin, 16. September 2013 
 

 
 

 

Jochen Esser 

 

 


